
Thüringer Sensation 
 

Maximilian Lengefeld vom Kszu Meiningen ist 
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Am 28.02.2009 fand die Deutsche Meisterschaft Jugend A in Kaufbeuren statt. Für 

den Thüringer Landeskader am Start war Maximilian Lengefeld vom 

Kampfsportzentrum Universum Meiningen e.V. Außerdem erhielten die 

Bundeskampfrichter Steven Müller und Stev Brauner eine Einladung zum Wettkampf. 

Dieser begann um 09:15 Uhr. Gekämpft wurde auf das Elektronische Westensystem 

vom Adidas.  

Es sollte für die Thüringer ein langer aber auch ein sehr erfolgreicher Wettkampftag 

werden.  

Maximilian, der im Viertelfinale gesetzt war, traf auf einen Kämpfer aus dem 

Landeskader Hessen von der Budo-Schule Wiesbaden. Den bessern Start erwischte 

sein Gegner. Schnell ging er mit 1:3 nach der ersten Runde in Führung. In der 

zweiten Runde kam Maximilian zum Ausgleich, bevor er einen harten Kopftreffer 

abbekam. Angezählt vom Mattenleiter ging nun ein Ruck durch Maximilian und er 

beendete seinen ersten Kampf mit 9:6 für sich.  

Nun nutzte er die Gelegenheit, sich seinen Halbfinalgegner aus Bayern gemeinsam 

mit seinem Heimcoach Sebastian Große anzuschauen. Schnell wurden taktische 

Vorgaben erarbeitet.  

Den zweiten Kampf  konnte Maximilian ebenfalls mit zwei Punkten Vorsprung für sich 

entscheiden. War das Erreichen des Finales schon ein großer Erfolg für den 

Meininger, sollte es aber noch besser werden. Im Finale gegen den Bayerischen 

Meister, Ruben Quirin, von TKD Özer schaffte Maximilan die Sensation, er besiegte 

seinen Gegner in der zweiten Runde vorzeitig mit 6:-1 Punkten (technische 

Überlegenheit). Jetzt kannte der Jubel der kleinen Thüringer Delegation keine 

Grenzen. Maximilian schaffte als erster Thüringer den Sprung auf das oberste 

Treppchen.  

Der erste Platz bei einer Deutschen Meisterschaft im Taekwondo nach den zwei 

dritten Plätzen bei den DM Kadetten vom Anfang des Monats - ein weiter Erfolg des 

Thüringer Landesverbandes.  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Landstrainer Pierre Walther bedankte sich im Anschluss bei Maximilian und 

seinem Heimcoach Sebastian Große für die Unterstützung und legte auch gleich 

neue Ziele vor.  

Zum großen „Freudentanz“ der Thüringer gesellte sich nun auch der 

Bundesnachwuchstrainer Holger Wunderlich und nahm die Daten von  Maximilian 

auf. Maximilian kann  auf eine Einladung zum Nationalsichtungstraining hoffen.  

An dieser Stelle einen großen Dank an den Landesvorstand und Landestrainer der 

Taekwondo Union Thüringen für die Unterstützung. Die Mitglieder des 

Landesverbandes gratulieren Maximilian für die hervorragende Leistung zum ersten 

Deutschen Meistertitel, der hoffentlich nicht der letzte bleibt.   
            Text & Bild Jens Schönfelder 

 

 


